
 
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Roßdorf/Gundernhausen 
Frieder Kaufmann 
 
 
 
An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
Steven Günther-Scharmann 

Roßdorf                   11.10.2019 

Der nachfolgende Antrag soll bitte auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung 

der Gemeindevertretung gesetzt werden und vorher im Ausschuss UBV beraten werden. 

 

Antrag zur Erschließung des Stetteritz für den Öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV)  
und dadurch bessere innerörtliche Verbindung beider Ortsteile mit dem ÖPNV  
 

 

Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit den zuständigen Stellen bei Dadina und RMV über 

die Einrichtung einer durchgehenden Busverbindung rund um den Stetteritz zu beraten und sie 

baldmöglichst einrichten zu lassen. 

Die Route soll über den Stetteritzring durch die Linie 673 (Regionalbuslinie) erfolgen. Aus der 

derzeitigen Warte-Zeit am Friedhof soll dann eine Fahr-Zeit mit einer neuen Haltestelle an der 

Spitze des Stetteritz werden und natürlich einer neuen am Friedhof Richtung Darmstadt. 

 

Begründung 

 

Der Stetteritz wird in zunehmendem Maße dichter besiedelt werden.  

Der öffentliche Nahverkehr reicht nur bis zum Friedhof Haltestelle Stetteritz. 

Die neu vorgeschlagene Ringstrecke über den Stetteritzring ist circa 2 Kilometer lang. 

Sie ist auch mit Gelenkbussen problemlos zu befahren. 

Da die Busse der 673 aus Richtung Darmstadt eine Ruhezeit an der Haltestelle Stetteritz 

(Friedhof) von derzeit 4 Minuten haben reicht das aus um daraus eine Fahrzeit zu machen. 

Als Haltestelle sollte eine an der höchsten Stelle des Stetteritz, wo auch die meiste neue Bebauung 

stattgefunden hat oder stattfindet eingerichtet werden. Eine zweite wäre am Friedhof in Richtung 

Gundernhausen, Roßdorf, Darmstadt nötig. 

Der 673 ist eine optimale innerörtliche Verbindung zwischen Gundernhausen und Roßdorf, da er 

im Taktverkehr fährt und alle relevanten Punkte in beiden Ortsteilen erreicht, inklusive aller 

innerörtlichen Geschäfte. 

Die Mehrkosten werden durch die Kreisumlage gedeckt, eine Zustimmung des Landkreises ist 

aber mehr als wahrscheinlich. 

An Ostern 2020 wird es einen zusätzlichen Fahrplanwechsel geben, in den diese Änderung 

eingebaut werden könnte. 

 

 
Für DIE GRÜNEN: Frieder Kaufmann 
 
Anlage: Google-Maps mit eingezeichneter Fahrtroute 
 

 



 

 


